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Das Unglück welches unsere Schiffe bei Samoa be
troffen hat uns in dieser Woche reichlich Stoff zu trau
rigen Erwägungen und auch politischen Reflexionen gege
ben Es braucht nicht erst gesagt zu werden daß die
Theilnahme namentlich für die umgekommenen Mannschaf

ten und ihre Hinterbliebenen eine allgemeine war Die
Regierung hat die ihrige ausdrücklich im Reichstage be
t nt und dieselbe bewiesen einmal durch die sofortige Ver
öffentlichung der Verlustliste was große Ausgaben
verursacht sodann durch ihr Versprechen der Fürsorge
sür die Hinterbliebenen Auch der Kaiser hat in einer
besonderen Kabinetsordre seiner Theilnahme Ausdruck ge
geben Was aber besonders hervorgehoben zu werden
verdient ist daß trotz der schroffen Parteigegensätze welche
leider bei uns herrschen nirgends aus der Katastrophe
Kapital gegen die Kolonialpolitik geschlagen wurde Nur
glaubte man aus den Verlusten an Gut und Blut welche
wir vor Samoa erlitten haben auf die Räthlichkeit einer
Revision des colonialpolit schen Programmes so zu sagen
hinweisen zu sollen Einstweilen hat die Regierung jedoch
beschlossen neue Kriegsschiffe nach Samoa zu entsenden

Der Reichstag hat in unserer Berichtswoche täglich die
Hauptvorlage dieser Session die Alters und Jnvalidäts
versorgung in zweiter Berathung wesentlich gefördert
Mit bemerkenswerth großer Majorität zu welcher auch
die Sozialdemokraten einige Centrumsmänner und ein
Freisinniger gehörten wurde der grundlegende Paragraph 1
in namentlicher Abstimmung angenommen und später die
Altersgrenze entsprechend der Vorlage und den in zweiter
Lesung gefaßten Beschlüssen der Commission auf 70 Jahre
festgesetzt

Das Herrenhaus hat um dem Abgeordnetenhause eine
Lektion zu ertheilen den Etat nicht rechtzeitig erledigt
und außerdem den Abgeordneten eine Vorlesung gehalten
ihnen Vorwürfe gemacht daß sie mit der Geffcken und
Bolkszeitungsaffaire zu viel Zeit vergeudet Der Senioren
konvent ließ sich durch eine im Plenum abgegebene Er
klärung eine solche Kritik verbitten und wies sie zudem als
unbegründet und den Thatsachen widersprechend zurück

Selbstverständlich war in letzter Woche noch viel von
der Volkszeitung und der Preßnovklle die Rede In
Sachen der Volkszeitung ist eine Entscheidung noch nicht
getroffen dagegen verdient bemerkt zu werden daß auf
gerichtliche Entscheidung der Zeugnißzwang gegen die beiden
Redakteure der Volkszeitung aufgehoben worden ist

Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Es ist überflüssig die Einzelheiten dieses Besuches zu
beschreiben Es genügt zu sagen daß Lowder sich so
benahm daß in seinen Gästen nicht der geringste Zweifel
aufsteigen konnte daß er nicht der sei für den er sich
ausgab

Nach einer Stunde erhoben sie sich baten um baldige
Erwiderung ihres Besuches und Sir Arthur geleitete sie
um Wagen

Ihr seid der glücklichste Mann in der Welt mein
Freund sagte der Oberst die Hand des Baronets drückend
Euer Sohn ist ein prächtiger Mensch Ihr habt Recht

gethan daß Ihr ihn nach Deutschland zur weiteren Aus
bildung schicktet Es ist ein Mann aus ihm geworden
Aber welch ein Wunder ist seine Rückkehr Die Vor
sehung war sehr gnädig gegen Euch daß sie von Allen
die auf dem unglücklichen Schiffe waren gerade ihn er
halten hat

Sir Arthur drückte seinem Freunde die Hand und er
widerte mit fröhlicher Herzlichkeit dessen beglückwünschende
Worte Es war leicht zu sehen daß er mit seinem ver
Neintlichm Sohne vollkommen zufrieden war

Die Gäste stiegen endlich in den Wagen und fuhren fort
Sir Arthur kehrte in die Bibliothek zurück
Lowder und Blanche nahmen wieder ihre Sitze in der

Nische des Bogenfensters ein und setzten ihr Geplsuder
fort
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Verlobung

Die Tage entschwanden Jasper Lowder rasch in Tres
silian Hof Kein Zweifel und kein Argwohn daß er nicht
der echte Guy wäre tauchte in den Gemüthern Sir
Arthur s oder Blanche s auf Der Eindringling benahm
sich gegen sie und gegen Alle mit denen er in Berührung
kam mit gleicher Liebenswürdigkeit und Freundlichkeit die
ihn bald zum allgemeinen Liebling machte Sir Arthur
betrachtete ihn mit väterlichem Stolze und vieler Zärtlich
kit Blanche erröthete unter seinen Blicken und war scheu

Die Flucht Boulanger s war das wichtigste Ereigniß
in Frankreich trotz des begonnenen Prozesses der Patrioten
liga Die Flucht brachte Zwiespalt in das boulangistische
Lager Zwei hervorragende Mitglieder des Boulangisten
kowitees erklärten in Entrüstungsschreiben ihren Austritt
aus dem Komitee Die Majorität des Komitees stellt sich
indessen auf Seite Boulangers der nur recht gehandelt
als er sich dem ihm drohenden Gewaltakte entzog Der
neue Generalprokurator dürfte das Contumacialverfahren
gegen Boulanger eröffnen lassen Die interessanteste Frage
ist jetzt die ob die Auslieferung bezw Ausweisung Bou
langers aus Belgien verlangt und bewilligt werden
wird

In Holland ist die Einsetzung einer Regentschaft dem
Abschlüsse nahe Der Herzog von Nassau hat bereits
alle vorbereitenden Schritte gethan um in Luxemburg die
Regentschaft zu übernehmen

In England war die Veröffentlichung der Briefe
Stanley s das Ereigniß der Woche Und da wir auf
afrikanisches Gebiet gelangt sind sei gleich der Tod des
Negus von Abeffynien erwähnt ein Ereigniß welches
obwohl in entlegener Ferne von den Hauptstraßen der
Weltpolitik vor sich gegangen dennoch keineswegs eine
nur örtlich begrenzte Tragweite hat sondern infolge der
Verquickung des Schicksals der Binnen Nilländer mit dem
Gange der italienischen Kolonialentwickelung am Rothen
Meere auch von Einfluß auf die fernere Gestaltung oer
überseeischen Aktion des römischen Kabinets werden dürfte
Hierauf weist zunächst schon der bloß äußerliche Umstand
hin daß die erste Nachricht über den Tod des Negus
Johannes sowie alle folgenden den gleichen Gegenstand
betreffenden Meldungen ihren Weg in die Oeffentlichkeit
über Rom genommen haben Denn an dieser Central
stelle der italienischen Staatsleitung herrscht naturgemäß
die schärfste Kontrolle über alles was die vitalen Inter
essen des Appenmnenkönigreiches unmittelbar berührt und
da steht Wa die Rvthe Meer Expedition anbetrifft
Abessynien begreiflicherweise obenan Das Verhältniß
Italiens zu dem nunmehr gestorbenen Negus ließ von je
Vieles wenn nicht Alles zu wünschen übrig man wird
es daher den jetzigen Eigenthümern Masfauahs kaum ver
argen können wenn sie dem Tode eines Fürsten der
eben diesen Platz als ein unveräußerliches Erbe Abeffy
niens zu betrachten sich gewöhnt hatte weiter keine Thräne
des Bedauerns nachweinen ganz abgesehen von der Frage
wie die italienisch abeffynischen Beziehungen sich in Zu
kunft gestalten mögen
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90 Jahrgang
In Amerika hat man gleichsfalls große Verlust

vor Apia erlitten aber neue Schiffe dorthin entsandt

Der commandirende Admiral der Marine
v d Goltz bringt eine kaiserliche Ordre zur Kenntniß der
Marine in welcher der Kaiser seinem Schmerz über das
Unglück bei Samoa Ausdruck giebt Der Kaiser spricht
die Erwartung aus daß die Marine sich durch solche Un
glücksfälle nicht an dem Vertrauen zu ihrer gedeihlichen
Entwicklung wird erschüttern lassen

Wie von verschiedenen Seiten gemeldet wird ist die
preußische Regierung damit beschäftigt ein Gesetz auszu
arbeiten welches die Verwendung der von der Regierung
angesammelten Gelder aus katholischen Kirchenfonds auf
Grund des Gehaltssperrgesetz s betrifft Von katholischer
Seite war wiederholt das Verlangen geäußert worden
daß nunmehr nach Wiederherstellung des Kirchenfriedens
diese Gelder zurückgezahlt werden möchten Dazu hat
aber die Regierung keine Lust N tch den Meldungen die
über den Inhalt des G sches in katholischen Blättern ge
macht werden soll de Staat das Verfügungsrecht über
die betreffenden Gelder zum Bau von katholischen Kirche
und Unterstützung von katholischen Geistlichen sich vorbe
halten Die katholische Presse ist darüber sehr mißver
gnügt und macht geltend daß diese Gelder der Kirche zu
gehören der Staat alio kein Recht habe darüber einseitig
zu verfügen Die Germania meint es sei die Pflicht
der Regierung mit den Bischöfen und der Kurie darüber
eine Einigung zu erzielen Von der Magdeb Ztg ist
dieser Weg bereits als bestimmt in Aussicht genommen
bezeichnet worden

Die Deutschfreisinnigen und Sozialdemokraten abe
die Wahlvorbereitungen für die nächsten Reichs
tagswähln diesmal ganz besonders frühzeitig begonnen
In einer ganzen Reihe von Wahlkreisen stnd jetzt bereits
bestimmte Candidaten namentlich sozialdemokratische auf
gestellt Um den Eifer der Parteigenossen anzufeuern
wird versichert daß die Wahlen schon im Herbst dieses
Jahres stattfinden sollen Darüber ist auch in d best
unterrichteten Kreisen nichts bekannt und es sind an maß
gebenden Stellen schwerbch schon Entschließungen gesaßt
An und fü jich ist es unwahrscheinlich daß einem Reichs
tag von so günstiger Zusammensetzung wie der jetzige
ein Ende bereitet wird bevor sein Mandat abgelaufen ist
und wir glauben einstweilen nicht daran daß schon im

wenn sie mit ihm allein war sich seinen zeitweiligen Lieb
kosungen entziehend als ob sie ihr zuwider wären

Aber Lowder hatte Erfahrung im Umgang mit Frauen
und er deutete die Schüchternheit des jungen Mädchens
ganz richtig als seiner Bewerbung güns Er hatte noch
nicht förmlich um ihre Hand angehalten aber er plauderte
ihr süße Nichtigkeiten vor sagte ihr wie sehr er sie liebte
und war schon einige Male daran gewesen seine Bewer
bung zu einer Entscheidung zu bringen aber die Furcht
daß Voreiligkeit den Argwohn des Baronets erwecken
könnte hatte ihn noch immer zurückgehalten

Nichtsdestoweniger wurden die jungen Leute im ganzen
Hause als ein Liebespaar betrachtet

Alles war Jasper Lowder geglückt Er hatte sich ruhig
auf Guy Tressiaan s Platz festgesetzt und genoß Reich
thümer und Ehren im Ueberfluß Die alten Freunde und
Nachbarn Sir Arthur s welche aus den ersten Fav kn
des Landes bestanden kamen um ihn zu besuchen Ins
er erwiderte diese Besuche in Begleitung Blanche s und
Sir Arthur s Bälle und Festmahle wurden ihm zu Ehren
veranstaltet und überall war er der Held des Tages

Aber obgleich seine schlechten Pläne gelungen waren
gab es doch Augenblicke besonders in der einsamen
Nacht wenn er im Bett lag und die Schatten um ihn
her voll düsterer Gespenster waren wo Angst und Ge
wissensbisse sich seiner bemächtigten Er war noch nicht
so ganz vertraut mit der Schuld um vollkommen unem
pfindlich gegen die Gewissensbisse zu sein Zuweilen dachte
er an den armen Guy Tressilian an den edlen groß
müthigen und guten Guy der zu einer furchtbaren Existenz
tn einem fremden Lande schmachtend verdammt war und
in solchen Momenten wünschte der Eindringling aus tiefster
Seele daß Guy Tressilian unverletzt zurückgekommen wäre
und daß er als sein Freund und Begleiter mit ihm hätte
kommen können

Aber dennoch dachte Lowder nicht einmal daran seinen
Betrug einzugestehen und den Sohn des Baronets zu
seinen Freunden zurückzubringen C ätzte den Wohl
stand und Ueberstuß im Tressilian Hofe zu sehr um ihnen
so leicht zu entsagen Und jetzt liebte er die schöne Blanche
Jrby mit einer Gluth und Stärke die jede Fiber seines

I Wesens aufregte Um sie zu seiner Gattin zu machen

wäre er willig gewesen seine Seele für alle Zeiten zu
verkaufen und zu seinen jetzigen Fälschungen Verbrechen
hinzuzufügen deren er sich noch vor einem Monat für
unfähig gehalten hatte

So vergingen zehn Tage
Eines Morgens bald nach dem Frühstücke als Sir

Arthur sich mit dem Verwalter in das Studirzimmer zu
rückgezogen hatte um Rechnungen durchzusehen und Blanche

im Treibhause mit dem alten Luke bezüglich der Winter
pflanzen eine Unterredung hatte ließ sich Jasper Lowder
sein Pferd satteln und ritt tn der Richtung nach Glou
cester fort

Seine Absicht war einen Brief von Jacopo Palestro
dem Schreiber von Palermo abzuholen welchen er mit
Bestimmtheit unter seiner falschen Adresse in der genannte
Stadt zu finden hoffte

Der Weg führte Lowder zumeist den Severn entlang
Der Morgen war nebelig und durch den grauen Dunst
waren die Umriffe der Landschaft nur schwer zu erkennen

Aber Lowder kümmerte sich wenig um die Gegend um
ihn her Er war in seine eigenen Gedanken vertieft und
diese waren wie man aus dem Charakter und der gegen
wärtigen Stellung des Mannes schließen konnte sehr an
genehm Ein ziemlich scharfer Ritt von zwei Stunden
brachte Lowder nach Gloucester

Er ging in einen Gasthof stellte dort sein Pferd Zi
schlenderte dann aüf die Straße hinaus und erkundigte
sich nach dem Wege zum Postamt Als er bei demselben
angelangt war blieb er einen Augenblick stehen um seine
Rockkragen hinauszuschlageu so daß der untere Theil seines
Gesichtes verborgen blieb und sich die Müü so herunter
zuschlagen daß seine Stim sammt den Auge vollkommen
bedeckt war

Da der Tag sehr unfreundlich und düster war fiele
diese Veränderungen in seinem Aeußeren gar nicht auf
und überdies hatte er sich durch dieselbe gänzlich unkennt
lich gemacht

Er trat in das Bureau ein wo die Briefe ausgegeben
wurden und fragte mit heiserer verstellter Stimme nach
einem Briefe für John Harville

Wie Lowder es erwartet hatte war ein Brief für ih
da Er nahm denselben und eilte damit wieder in dt



Herbst Neuwahlen bevorstehen Immerhin muß der ner
vöse Eifer der Oppositionsparteien welche die Zeit der
Neuwahlen kaum mehr erwarten können auch für die na
tionalen Parteien eine Mahnung sein frühzeitig die Wahl
vorbereitungen in die Hand zu nehmen und etwaige Män
gel in der Wahlorganisation abzustellen

Nach einer Reuter schen Meldung befinden sich 120
Offiziere und Mannschaften von der bisherigen deutschen
Schiffsbesatzung vor Samoa an Bord der Lübeck

uf der Reise nach Auckland um von dort nach Deutsch
land zurückzukehren Die Zahl von 120 deutschen Ma

neangehörigen scheint wie die Voss Ztg schreibt da
rauf schließen zu lassen daß Mannschaften der Olga in
dieser Zahl nicht mitbegriffen sind da dieselbe durch die
Geretteten vom Adler und Eber ungefähr ausgefüllt
wird Es würde danach der weitere Schluß nahe gelegt
sein daß von der Olga Niemand das Schiff verlassen
das letztere also wieder flott gemacht werden konnte

Das freikonservative Deutsche Wochenblatt veröf
fentlicht einen mit der Post aus Zanzibar eingetroffenen
Bericht über die dortigen Verhältnisse bis Anfang März
der den Wißmann fchen Operationen mit trüben Erwart
ungen entgegensieht In dem Bericht heißt es u A

Es kann Wißmann s Unternehmungen nicht von Vortheil sein
daß jetzt gerade die große Regenzeit beginnt während
welcher alle Unternehmungen auf dem Festlande ruhen und jeder
Karawanenverkehr stockt weil alle Pfade sich in Sümpfe ver
wandeln und das Marschiren ganz besonders ungesund machen
Außerdem gewinnt die von den alten Kennern der Kolonie stets
vertretende Meinung an Boden daß der Aufstand in seinen
Heinigen Dimensionen nur noch von einer weißen am besten
von einer aus Deutschland freiwillig angeworbenen Truppe be
wältigt werden könne

Wien 4 April Bei der Berathung des Titels des
Budgets über Verzehrungssteuern wurde von dem Ab
geordnetenhause eine Resolution genehmigt welche die Re
gierung dringend auffordert so bald als möglich Maß
regeln zur Beseitigung der Wiener Linien Wälle zu ergreifen
Anläßlich eines angeblich seitens des fürsterzbifchöflichen
Ordinariates an den Abgeordneten Pfarrer Weber ergan
genen Befehls sich im Reichsrathe und im mährischen
Landtage jeder Rede zu enthalten beantragten der Abge
ordnete Heinrich und Genossen die Ueberweisung dieser
Angelegenheit an einen 18gliedrizen Ausschuß

Der frühere bulgarische Finanzminister Natschewitsch ist
hier eingetroffen

Die Ansichten der Pariser Zeitungen über Bonlan
ger s Abreise sind sehr getheilter und widersprechender Art
Die Opportunisten und Radikalen betrachten dieselbe als
das Ende des Boulangismus erklären jedoch daß die
Regierung dessenungeachtet mit der gerichtlichen Verfolg
ung fortfahren muffe Das Journal des Debats sagt
da Thorheiten und Albernheiten welche einen Anderen zu
Grunde gerichtet haben würden Boulanger s Glück gemacht
hätten könne man nicht voraussagen ob dieser letzte Be
weis semer Schwäche seinen Untergang oder auch nur eine
Verminderung seines Prestige zur Folge haben würde
Der Figaro sagt daß die Zukunft allein zeigen werde
wer Recht habe ob diejenigen welche seine Flucht billig
ten oder diejenigen welche sie verurtheilten

Das Boulangisten Comites erläßt eine öffentliche Er
klärung des Inhalts daß es mit allen gegen vier Stim
men sich für die Nothwendigkeit der Abreise Boulangers
entschieden habe weil dessen Freiheit und Leben von den
parlamentarischen Parteien bedroht worden sei welche zu

Zothigen nebligen Straßen hinaus Ein kleines ärmliches
Kaffeehaus das sich in der Nähe befand zog Lowders
Aufmerksamkeit auf sich Er ging in dasselbe hinein und
fand in einer entfernten unbenutzten Eck einen kleinen
Tisch Er setzte sich an denselben und bestellte sich etwas
zu essen Während man das Bestellte bereitete öffnete

r seinen Brief und überflog hastig den Inhalt
Er war von Palermo datirt und mit dem Namen

Palestro Schreiber unterzeichnet Er war italienisch
und schlecht geschrieben aber es gelang Lowder denselben
zu entziffern

Er berichtete daß der arme unglückliche junge Eng
länder Signore Lowder in demselben deklagenswerthen Zu
stande war in welchen ihn Milord Treselino zuletzt ge
sehen hatte Es bekommt ihn gar Niemand zu sehen
außer eine gutherzige Engländerin die zweimal bei ihm
war und welche wie es heißt auch wahnsinnig sein soll
die Aermste Er hatte nur ein einziges Mal das Vor
gebirge verlassen und bei dieser Gelegenheit hatte ihn
Signora Vicini zur Grotte der heiligen Rosalia gebracht
Aber die Pilgerfahrt hatte ihm nicht gut gethan Nicht
einmal eine Berührung der Reliquien konnte ihm helfen
Er war immer still und tramig und vollständig blöd
sinnig

Dies war der Hauptinhalt des Briefes Er schloß mit
einer überschwenglichen Erklärung von der Ergebenheit
und Treue des Schreibers

Ein finsteres Lächeln leuchtete in Lowder s Gesicht als
diesen interessanten Brief zu Ende gelesen
Alles geht gut dachte er und das Herz schwoll ihm

in der Brust mit einem triumphirendeu Gefühle Guy
Tressilian ist so gut wie todt und ich stehe fest auf seinem
Platze Ich bin der anerkannte Erbe eines stolzen alten
Namens und einer großen Besitzung Wenn Sir Arthur
diese Nacht stürbe würde ich Sir Guy Tressilian sein
Ich kann sehen daß Blanche erröthet und erzittert wenn
ich näher komme Sie wird in meine Arme sinken wenn
ich um sie werbe wie schüchtern stolz und bescheiden sie
auch ist Und ich will sie noch heute darum bitten Ich
möchte wissen was sie sagen würde wenn sie wüßte daß
sie von zwei Männern geliebt wird wenn sie wüßte
Haß Sir Arthur sie heimlich liebt

Allem entschlossen seien um die Regierung in Händen zu
behalten Die Zeitungen veröffentlichen vom 14 März
datirte Briefe Laifants Naquets und Lagnerres in wel
chen sie Boulanger auffordern abzureisen Die heute ferner
vorliegenden auf Boulanger bezüglichen Mittheilungen
lauten

Paris 4 April Präsident Meline verliest in der Depu
tirtenkammer den Auklageantrag des Generalprokurators gegen
Boulanger Die Verlesung ruft heftige Unterbrechungen her
vor Aus den Reihen der Rechten und der Boulangisten fällt
die Bemerkung der Justizminister sollte den Muth haben sein
Werk vorzulesen Mehrere Redner werden zur Ordnung ge
rufen Meline fährt in der Verlesung fort

Paris 4 April In dem Anklageantrag in welchem der
Generalprokurator die gerichtliche Verfolgung Boulangers ver
langt wird ein Ueberblick über dessen Lebensgans se t dem
Ende der Kommune auch über dessen Aufenthalt in Tunis ge
geben ferner werden die Umtriebe geschildert durch welche er
in den Posten des Kriegsministers zu gelangen wchte Ebenso
werden die Umstände hervorgehoben welche zu seiner Stellung
zur Disposition führten endlich wird auf die Organisation hin
gewiesen mit deren Hilfe er den Umsturz der Republik be
zweckte Die Anklage gründet sich auf die Artikel des Straf
gesetzbuches betreffend Komplotte und Attentate Die Regier
ung wird der Kammer überlassen den Tag für die Berathung
über die Ermächtigung zur gerichtlichen Verfolgung Boulan
langers festzusetzen und eventuell der sofortigen Berathung zu
stimmen

Die Bureaus der Kammer haben heute die Kommission für
Vorberathung des Gesetzentwurfs gewählt welcher die Konsti
tuirmig des Senats zum obersten Gerichtshof kür Verschwör
ungen gegen die Sicherheit des Senats betrifft Von den 11
Mitgliedern der Kommission sind zehn der Genehmigung des
Gesetzentwurfs zugeneigt

Paris 4 April In dem Ministerrathe wurde beschlossen
die Ermächtigung zum gerichtlichen Einschreiten gegen Boulan
ger in der beutigen Sitzung der Kammer zu beantragen

Der Reichstag hat sich in seiner gestrigen Fortsetzung
der Berathung des Jnvalidenversicherungsgcsetzes ausschließlich
mit der Frage des Reichszuschusses beschäftigt Der Abg
Rickert bekämpfte denselben aufs heftigste aus prinzipiellen und
finanziellen Gründen Er befürchtete eine verderbliche Steuer
erhöhung Zum mindesten aber verlangte er zu wissen wie die
Reichsfinanzverwal ung den Bedarf anders zu decken gedenke
Staatssekretär v Maltzahn gab darauf die Antwort daß für
die nächsten Jahre jedenfalls um die erforderlichen Mittel keine
Verlegenheit fei daß im Uebrigen kür die nothwendigen Aus
gaben des Reichs durch Art 70 der Reichsverfassung bezw
durch den in demselben gewiesenen Weg der Matrikularbeiträge
stets Deckung gesichert sei Dabei gab er ein sehr schlagendes
Bild wie sich das finanzielle Verhältniß der Einzelstaaten zum
Reiche geändert hat indem dieselben früher über 7V Millionen
an das Reich entrichteten jetzt über 60 Millionen vom Reich
herausbezahlt erhalten Auch Herr von Bennigsen verwies
nachher auf die in Preußen geplante Steuerreform Auf den
Vorwurf der Sinnesänderung den Rickerr bereits in erster
Lesung negen Bennigsen in Bezug aus die Sozialpolitik erhoben
hatte erwiderte der letztere daß er es nicht sür ein Verdienst
halte einer so tief greifenden und sich fortentwickelnden Be
wegung gegenüber hartnäckig an Jahrzehnte zurückliegende An
schauungen sich zu klammern Im Uebrigen machte er darauf
aufmerksam wie der Staat zu allen Zeiten bereits sozialen
Nothständen gegenüber helfend eingegriffen habe Die großen
Schwierigkeiten und Verantwortungen welche mit dem gegen
wältigen Gesetze verknüpft sind verkannte er keineswegs aber
er gab zu bedenken daß m keinem anderen Staate so wie in
Deutschland die ungeheure Aufgabe mit guter Zuversicht un
ternommen werden könne in Deutschland wo alle staatlichen
Verhältnisse wo insbesondere die Monarchie noch fest genug
seien um auch diesen Schwierigkeiten Stand zu halten Das
Charakteristische der Sitzung war wieder der Zwiespalt im
Centrum Abg Reichensperger vertheidigte den Reichszuschuß
Mit großer Wärme als rechtlich und thatsächlich begründet
Seine Auffassung von dem Wesen und den Aufgaben des
modernen Staates riefen den Protest seiner Fraklionsqen offen
Orterer und Windthorst hervor die beide in dem Reichszu

Seine Lippen verzogen sich zu einem cymschen Lächeln
In diesem Augenblicke wurde ihm die bestellte Erfrischung
gebracht Er trank nur ein Glas Bier ließ alles An
dere unberührt stehen bezahlte seine Zeche und verließ das
Kaffeehaus

Etwas weiter unten an der Straße befand sich eine
Papierhandlung Lowder begab sich in dieselbe und er
suchte um Schreibmaterialien Dann schrieb er in dem
an die Papierhandlung stoßenden Comtoir eine Antwort
auf den Brief seines sizilianischen Verbündeten

Diese Antwort war kurz und mit verstellter Schrift
geschrieben Es lag nicht in Jasper Lowder s Natur
sich in irgend einem Punkte eine Blöße zu geben Er
wollte jede Möglichkeit verhüten daß seine Correspondenz
aisgespürt werden kö mte Unglücklicherweise schätzte er
die Verschmitztheit und Schlauheit des hinterlistigen Sizi
lianer s nicht nach ihrem vollen Werthe

Sein Brief in welchem er Palestro und den Vicini s
die größte Sorgfalt und Wachiamkeit sür ihren unglück
lichen Pflegling ausgab und worin er sein Versprechen der
reichlichen Bezahlung für ausführliche und fleißige Be
richte über den Zustand Ja per Lowder s wiederholte
war bald vollendet Er unterschrieb sich als John
Harroville versiegelte den Brief und gab ihn dann auf
die Post

Dann kehrte er in den Gasthof zurück wo er sein Pferd
eingestellt hatte bestieg dasselbe und war bald in bester
Laune auf dem Heimwege nach Tressilian Hof

Alles war bisher gut gegangen Er hatte noch keine
Klippen auf dem Wege der Schuld gefunden welche sein
findiger Geist und sein rücksichtsloser Wille nicht zu be
siegen im Stande gewesen wären

Und jetzt gilt die Looiung Tressilian Hof und Blanche
dachte er als er die Stadt verließ Ich muß mich mit
meiner Bewerbung beeilen Ich bin ungeduldig das hold
selige goldlockige Mädchen meine Gattin zu nennen Mein
romantischer Papa hat mir das Feld geräumt Ich habe
nichts zu thun sls zu kommen und zu siegen Ehe der
Tag um ist muß ich Bräutigam dieser reizenden kleinen
Erbin sein

Er erreichte das Dorf Ardleigh zur rechten Zeit und
sprengte galoppirend der straße zu die nach Tressilian

schusse die abschüssige Bahn zur Staatsomnipotenz erblickten
beide übrigens auch als finanzielle Folge des Reichszuschusses
das Tabaksmonopol in Aussicht stellten Staatssekretär von
Boetticher bemühte sich die Debatte aus der Sphäre der
großen Schlagworte auf den Boden der nüchternen Wirklich
keit zurückzuführen Der Reichszulchuß sei nothwendig um die
Versicherung in der geplanten Allgemeinheit möglich zu machen
und er sei gerechtfertigt weil Staat und Gemeinden durch die
Versicherung erleichtert würden An das Tabaksmonopol habe
bei diesem Gesetze kein Mensch gedacht Von konservativer
bezw freikonservativer Seite sprachen die Abgg Graf Udo
Stolberg und Gamp für den Reichszuschuß Abg Bebel ent
wickelte die Gründe aus welchen die Sozialdemokraten den
Neichszuschuß acceptiren obgleich sie entschlossen sind gegen
das Gesetz im Ganzen zu stimmen Nach einer Reihe persön
licher Bemerkungen bei welchen ein lcharser Zusammenstoß
zwischen den Abgg Reichensperger und Orterer abermals ein
grelles Streiflicht auf die Verhältnisse im Centrum warf
wurde die Debatte auf heute vertagt Heute Abendsitzung
Genossenschaftsgesetz

Im Abgeordnetenhause gab gestern vor Eintritt in
die Tagesordnung Abg v Schorlemer Alst im Namen des Se
nioren Convents eine Erklärung ab worin die im Herrenhause
geübte Kritik an der Geschäftsbehandlung des Abgeordneten
hauses mit Entschiedenheit zurückgewiesen wurde Alsdann
wurde in zweiter Lesung der Gesetzentwurf betreffend die Ueber
tragung polizeilicher Befugnisse in den Kreisen Teltow Nie
derbarnim und Charlottenburg an den Polizeipräsidenden von
Berlin im wesentlichen nach den Commissionsbeschlüssen ange
nommen In dritter Berathung wurden die Gesetzentwürfe
betreffend die allgemeine Landesverwaltung und die Zuständig
keit der Verwaltungs und Verwaltungsgerichtsbehörden in der
Provinz Posen und betreffend die Fürsorge sür die Wittwen
und Waisen der Geistlichen angenommen Der vom Herren
hause in veränderter Fassung herübergekommene Gesetzentwurf
betreffend die Abänderung nud Ergänzung einzelner die Dienst
vergehen der nicht richterlichen Beamten betreffenden Gesetzes
bestimmungen wurde nach den Beschlüssen des Herrenhauses
angenommen ebenso der Gesetzentwurf betreffend die Heran
ziehung der Fabriken u s w mit Präcipualleistungen sür den
Wegebau in der Rheinprovi z Heute Kleine Vorlagen Wahl
Prüfungen

Die Berathung des preußischen Antrags wegen
Ergänzung des Strafgesetzbuchs im Bundesrathe ver
zögert sich dermaßen daß die Vorlage jedenfalls nicht mehr
vor Ostern an den Reichstag gelangen wird

Telegraphische Nachrichten
Posen 4 April Ein am Vorfluthgraben in der Nähe des

Domes belesenes Blockhaus ist infolge Unterspülung in der ver
gangenen Nacht ins Wasser gestürzt Die Frau des Wall
meisters und deren drei Kinder welche sich in die Küche ge
flüchtet hatte wurden das diese wunderbarer Weise aLein
stehen blieb gerettet Sonst ist kein Unglücksfall vorgekommen
Die Straßen in der Stadt werden allmähllich wasserfrei die
Warihe ist sowohl hier wie in Pogorzelice in weiterem Fallen

Bresla 4 April Dem Regierungspräsidenten Frhr
Juucker v Ober Conreut wurde anläßlich seines heutigen Mjähri
gen Dienstiubiläums von den städtischen Behörden eine Adresse
und von der Kunstschule eine Jubiläumsgabe überreicht an der
sich sämmtliche Mitglieder betheiligt hatten Abends findet zu
Eh n des Jubilars ein Festessen statt

Breslau 4 April Das K Enenbahn Betriebsamt macht
bekanntVom S d vom Zuge 103 ab Abfahrt von Posen
2 Uhr 37 M Ankunft in Jarotichm 4 Uhr 11 Min Nach
mittags wird der Personenverkehr auf der Strecke Polerr
Jarotschin wieder aufgenommen so zwar daß an der Milo
schlawer Flußbrücke zwischen Schroda und Sulenein ein Um
steigen stattfindet

Metz 4 April Die deutsche Eisenban Verkehrs Konferenz
ist heule hier eröffnet worden und tagt bis morgen Dieselbe
ist von 22 Direktoren deutscher Hahnen einschließlich derjeni
gen Bayerns und Württembergs besucht I

Pest 4 April Der Gesetzentwurf betreffs Bewilligung von
einer halben Million Gulden für die in diesem Jahre durch

Hof führte Er war noch nicht weit gekommen als er
einen kleinen Korbwagen einholte der denselben Weg zurück
legte Dieser Wagen wurde von zwei feurigen Ichwarzen
Ponnies gezogen Auf den blauen Seidenkissen desselben
saß die reizende Blanche Jrby und hielt die Zügel in
ihren mit weißen Handschuhen bekleideten Händen Sie
war allein in dem Wagen aber ein Reitknecht zu Pferde
folgte in einiger Entfernung

Der Morgen war noch immer grau und neblig aber
als Lowder das junge Mädchen erkannte erschien ihm die
Lust plötzlich hell und sonnenklar

Er ritt an ihre Seite und lüftete höflich den Hut
Dies ist ein unerwartetes Vergnügen Blanche sagte

er fröhlich Habt Ihr mich gesucht
O nein durchaus nicht entgegnete Blanche ihn mit

schelmischem Lächeln begrüßend Bildet Euch nicht ein
daß Ihr von solcher Wichtigkeit seid Master Guy Ich
war in Ardleigh Und Ihr wo seid Ihr gewesen Herr Ritter

Ich habe einen Spazierritt längs dem Flusse gegen
den Wald von Dean zu gemacht erwiderte Lowder Ihr
wäret verschwunden sonst hätte ich Euch gebeten theilzu
nehmen Ich glaube mein armes Pferd ist müde

Das ist s auch sagte Blanche Wollt Ihr nickt
mit mir nach Hause fahren Der Reitknecht kann Euer
Pferd führen

Die Einladung war gerade das was Lowder wünschte
und er nahm sie sofort an Er stieg vom Pferde über
gab es dem Reitknecht und nahm dann an Blanche A
Seite Platz Die Ponnies fingen sofort wieder an im
Trabe zu gehen

Als Jasper Lowder so nahe neben Blanche saß und
ihr Athem ihn fast berührte als er sich zu ihr neigte da
fühlte er sein Herz erbeben und die Versuchung über
mannte ihn sein Geschick gleich kennen zu lernen

Der Reitknecht saß rückwärts und entfernt genug um
nichts hören zu können Sonst war die Straße ganz öde
und menschenleer Auf der einen Seite lag der Tressilian
Park auf der anderen Felder und eine junge Anpflanzung
die ebenfalls zu dem Gute gehörte Sie waren in dieser
stillen Novemberlandschaft ebenso verlassen als ob sie sich
in dem Empfangszimmer des Herrenhauses befänden

Fortsetzung folgt



führenden Regulirungs Arbeiten beim Eisernen Thore
wurde von dem Abgeordnetenhaus einstimmig genehmigt

Brüssel 4 April Eine Depesche von San Thome vom
I April vom Generalgouverneur des Esngostaates an die Re
gierung des Congostaates zu Brüssel meldet daß Gerüchte aus
irakischer Quelle in Stanley Falls zirkulirten und von dort
m 28 Februar übermittelt worden seien nach welchen Stan

ley und Emin Pascha sich auf dem Marsche nach Zauzibar be
enden mit mehreren Tausend Männern Frauen und Kindern
md sechstausend Elephantenzähnen

Bern 4 April Der Nationalrath beschloß nach langer De
talte mit 72 gegen 2K Stimmen den Buudesrath zu beauftra
gen die Frage wegen vollständiger Centralisation des Militär

escns zu prüfen darüber zu berichten und einen bezüglichen
Äntrsa auszuarbeiten

Bukarest 4 April Das amtliche Blatt veröffentlicht ein
Delret des Königs welchem zufolge der Prinz Ferdinand von
Hohcnzollern die Titel Königliche Hoheit und Prinz von
Rumänien führen wird

Washington 3 April Wie verlautet wird das Marine
Kpartement die Kohlenstation in Pagopago richt vor Zusam
tritt der Samoakonferenz errichten

Tazes Neuigkeite
Der Kaiser unternahm gestern Morgen wiederum

im Ausfahrt nnt daran sich knüpfendem längeren Spazier
zange Nach der Rückkehr ins Schloß fand seitens der
Majestäten der Empfang des Großfürsten Michael Niko
lchkntsch von Rußland und seines Soynes statt worauf
der K uiser demnächst die laufenden Vorträge entgegen
mhm und noch längere Zeit mit dem Chef des Militär
kabmets arbeitete

Der Kaiser und die Kaiserin begrüßten die Kaiserin
Friedrich bei ihrer Ankunft auf dem Bahnhof Friedrichsstraße
Das Bahnhofsgebäude war polizeilich abgesperrt ebenso die
Zugänge zum Perron Auch mehrere Geheimpolizisten waren
zum Dienst commandirt Die Kaiserin trug tiefe Trauer Als
der Zug hielt stieg die Kaiserin Friedrich aus und schlug den
sie verhüllenden Schleier zurück Kaiser Wilhelm der auf dem
Pmon dicht vor dem Wagen stand umarmte seine Mutter
Md küßte sie auf beide Wangen Dann umarmten und küßten
sich die beiden Kaiserinnen Die Kaiserin überreichte der
Kaiserin Friedrich ein Fliederbouquet Die übrigen Passagiere
mußten am dem Perron bleiben die Kaiserin Friedrich nickte
den sich tief Verneigenden mehrere Male freundlich zu Als
die Wagen der Kaiserin Friedrich vorgefahren waren verab
schiedet sich Kaiser Wilhelm von semer Mutter durch Hand
kuß und Wangenkuß Im ersten Wagen nahmen die Kaiserin
Friedrich und die Prinzessin Victoria im zweiten die Prinzessin
nen Sophie und Margarethe Platz Nach ihnen erst fuhr das
Laiserpnar davon Das gute Aussehen der zurückgekehrten
Kaiserin Friedrich wurde vom Publikum mit freudiger Theil
nahme bemerkt In einer der ersten R ihen des Publi
kums stand eine elegante Dame in tiekes Schwarz gekleidet
welche der Kaiserin Friedrich einen Strauß aus Hyacinthen
und Rosen zu überreichen beabsichtigte Sie hielt das Bou
quet wiederholt in die Höhe ein Schutzmann verhinderte aber
dich die Dame sich der Kaiserin näherte Auch aui dem Perron
waren Damen mit Bouquets erschienen deren Überreichung
jedoch in Folge der scharfen polizeilichen Absperrung nicht mög
lich war Der Kai er hat dem Oberbürgermeister von Posen
lü M Mark für die Ueberschwemmten überwiesen Die
Kaiserin Friedrich ist gestern nach Potsdam gereist um
das Grab Kaiser Friedrichs zu besuchen

Geburtstagsgeschenk für den Fürsten Bis
marck Der Kaiser hat dem Fürsten Bismarck zu dessen
Geburtstag u A auch einen schönen alten Kupferstich
zum G schenk gemacht der einen Vorfahren des Fürsten
einen Bruder feines Urgroßvaters des 1697 geborenen
Domprobstes Georg Friedrich o Bismarck darstellt Ein
Prächtiger Eichenholzrahmsn zeigt das alte Wappen des
Wrskn das Kleeblatt mit den drei Eichenblättern sowie
d c kaiserliche Widmung

An der zu Ehren des Kaisers Wilhelm bei Spithead
im Juli abzubauenden Flottenrevue werden wie aus London
gemeldet wird 26 Panzerschiffe und gepanzerte Kreuzer und
A andere Kreuzer theilnehmen Die Besatzung der Panzer
schiffe und gepanzerten Kreuzer beläuft sich allein auf 12000
Maun Zu allen diesen Schiffen gesellen sich noch 5 Küsten
Vercheidigung Panzerschiffe 3V Torpedoboote und 28 Kanonen
boote Die eigentlichen Flottenübungen werden 3 4 Wochen
dauern

In dem Befinden des Generalstabsarztes a D
Dr v Lauer ist eine entschiedene Wendung zum Besseren zu
verzeichnen

Steuerreform in Berlin Für die seitens der städti
schen Behörden Berlins beschlossene Steuerreform Strhck sche
Anträge ist die stattliche Genehmigung nunmehr ertheilt worden
Demnach kommt zunächst für das Steuerjahr 1689M die erste
Stufe der Gemeinde Einkommensteuer in Fortfall und die
Miethssteuer wird erhoben für Gelasse mit dem Mietbswerthe
bis zu 300 M mit 3 Prozent von 301 60VMark mit SProzent
während die höheren Miethswerthe wie bisher mit 6V Prozent
besteuert bleiben

Vom Berliner Orientalischen Seminare wird dem
nächst eine Anzahl von Veröffentlichungen zunächst wohl die
einer Grammatik der Balubafprache vom Missionsinspektor
Dr Büttner veranstaltet werden

Aus dem Familienleben unseres Kaiservaares
Vor Kurzem so erzählt die Anklam Ztg hatte der
Kaiser in einer Gesellschaft einen Lieutenant den Sohn eines
kommandirenden Generals die Zither spielen hören und for
derte denselben auf am folgenden Sonntag Nachmittag zu
ihm in s Schloß zu kommen da feine Frau das Zitherspiel
sehr liebe Der Lieutenant folgte natürlich dieser ehrenvollen
Einladung stellte sich zur bestimmten Stunde ein und wurde
von dem Kaiserpanr freundlichst empfangen Nachdem der
Lieutenant ewige Zeit die Zither gespielt und dann mit der
Kaiserin zusammen musizirt hat bittet er die Majestäten ge
horsamst ihn entlassen zu wollen da er seiner 14jährigen
Schwester die in einem Stifte in Pension sei versprochen habe
sie von ihren Freundinnen wohin sie heute geladen zur be
stimmten Stunde abzuholen und in das Stift zurück zu be
gleiten Darauf befiehlt der Kaiser einem Diener einen Wagen
zur Abholung des jungen Mädchens aus der bezeichneten Fa
milie zu schicken und dasselbe nach dem Schlosse zu bringen
Es geschieht Das junge Mädchen kommt und wird ebenso
ihr Bruder von den Majestäten eingeladen das Abendessen
mit ihnen gemeinsam einzunehmen Der Kaiser reicht dem
jungen Mädchen den Arm um dasselbe zu Tisch zu führen
aber das schüchterne Backfischchen steht verlegen da und wagt
nicht den Arm des Kaisers anzunehmen Der Kaiser jedoch
sagt ermutbigend zu ihr Mein kleines Fräulein wenn Ihnen
der Kaiser den Arm bietet so dürfen Sie ihn schon annehmen
Darauf legte er ihre Hand in seinen Arm und führt sie zur
Tafel Vor dem Abendessen halte die Kaiserin das junge Mäd
chen in die Kinderstube zu den Prinzen geführt welche ihm
eine Menge Bilder schenkten und es zur Gute Nacht küßten
worauf die Kaiserin mit den Prinzen das Vaterunser betete

Genehmigungspflicht für Kaffeebrennereien
Im Handelsministerium ist dem Hann Cour jzufolge die Frage
zur Anregung gebracht ob nicht die in neuerer Zeit vielfach
errichteten Kaffeebrennereien größeren Umfangs Getreide und
Malzröstereien welche die Nachbarschaft durch Verbreitung übel
riechender Gase belästigen und deshalb zu lebhaften Klagen
Veranlassung geben derG nehmigungspflickt des s 16 der Ge
werbeordnung zu unterstellen seien Die Regierungspräsiden
ten sind bereits zu gutachtlichen Aeußerungen über diese Frage
aufgefordert worden

Die sterblichen Reste Carnot s des Aelteren
des Organisators der französischen Revolutionsheere so
wie des Generals Marceau ebenfalls dem Zeitalter der
Revolution angehörig beide bekanntlich in deutscher Erde
bestattet dürften nunmehr wohl demnächst nach Frankreich
überführt werden Wenigstens hat der französische Mi
nister des Auswärtigen Herr Spuller erklärt daß er dies
bezüglich die Verhandlungen mit Berlin zu eröffnen ge
denke

Einem aus Berlin abgehenden Kurierzuge wurde
kürzlich ein Personenwagen vierter Klasse mit Durchgangssystem
angehängt in den mehrere Mitglieder der Mediz nalabiheilung
des Krieg Ministeriums einstiegen Es soll sich um eine ver
besserte Einrichtung für die Beförderung Schwerverwundeter
handeln

Ein riesiger Diamant ist bei dem Juwelier
Dumont in Brüssel zum Verkauf ausgestellt Der Pracht
volle Srein ist vom reinsten Wasser 20 Mm lang 15
Mm breit 10 Mm dick und wiegt 24Vs Karat Ein
ähnlicher Stein zu den französischen Kronfuwelen gehörig
wurde beim Verkauf derselben sür 93030 Frcs verkauft
wiewohl er nur 14 Karat hatte Der Brüsseler Edelstein
stammt aus den Minen von Golkonda und war angeblich
im Besitze des Zaren Alexander II, der ihn umrahmt von
einem herrlichen Sterne von 137 kleinen Steinen einer
fürstlichen Persönlichkeit schenkte

Falsche Briefmarken Wie man der Schles Ztg
aus Bukarest schreibt sind die rumänischen Gerichte einer Fäl
scherb ande auf die Spur gekommen welche seit Jahren falsche
Briefmarken hergestellt und in den Verkehr gebrach hat An
diesem verbrecherischen Treiben sollen mehrere höhere Post
beamte theilgenommen haben Bei einem Hauptmann Moroin
wurde eine Haussuchung vorgenommen u d bei dieser Gele
genheit die Werkzeuge zur Anfertigung von Briefmarken vor
gefunden Houptmann Moroin behauptete daß er Briefmarken

sammler sei und
geliefert habe

lediglich für auswärtige Liebhaber Marken

Handels Rachrichte
Berlin 4 April Die heutige Börse eröffnete im Anschluß

an die gestrigen Schloßnotirungen ohne wesentliche Aenderung
Im Allgemeinen blieb das Geschäft ohne Anregung steLen
weise gaben die Kurse abermals nach so namentlich auf speku
lativem Gebiete sowie Montsnwerthe Befriedigend lagen
Jnlandsfonds und Bahnen von Auslandswerthen fanden Rus
sen einige Beachtung Schlußtendenz matt

Berlin 4 April Produktenbericht Weizen anziehende
Roggen wenig gehandelt Hafer fest Rüböl gedrückt Spiritus
fest

Weizen loko 175 1SS bez per Kiezen Monat undper April Mal 136,5Q
bis 185,75 186,2 bez per Mai Juni 187,50 187 187 25 bez per Juni
Juli 188,50 188 183,75 bez p r Juli August bez Roggen
loko 33 150 bez, per diesen Monat und per Schril Mai 143,25 142,75 bis
144,50 bez per Mai Juni 144,50 144,25 145,50 bez, per Juni Juli
146 145 75 147 146,75 bez Gerste loko 120 197 bez Mais
loco bez Hafer loko 140 16S bez Preuß Mittel

guter bez, feiner bez Schles Mittel 146 148 bez, guter
149 150 bez feiner 154 158 bez Pomm Mittel 146 148 bez guter
149 150 bez feiner 154 158 bez Russischer bez, Per diesen
Monat und per April Mai 141,50 14 ,75 bez p r Mai Juni 139 139,2S
bez per Juni Juli 138,75 bez per Juli August bez Erbsen
Kochwaare 162 200 bez Futterwaare 135 145 bez Weizenmehl
Nr 00 25,25 23,25 bez Nr 0 23,25 21,60 bez Roggenmehi
Nr 0 1,75 21 bez Nr 0 1 20 25 19,50 bez, per diesen Mon
und Per April Mai 20,10 20 20 bez per Mai Juni 20,30 b z ver Juni
Juli 20,40 20,45 bez per Juli Aug bez Rüböl loko ohne
Fas ver diesen Monat bez, per April Mai 56,7 5S 4 56,5 bez,,
per Mai Juni bez per Juni Juli 54,5 S ptrttus mit 50 M
Konsumsteuer loko ohne Faß 54,5 bez per diesen Mmat und per April Mai
53,1 53,5 bez per Mai Juni 53,5 S3,6 bez per Juni Juli 53,9 54,2
bez per Juli Angust bez mit 70 M Kvujumsteuer loco ohne Faß
34,8 bez per diesen Monat und per April Mai 34 34,4 bez, ver Mai
Juni 34,2 34,6 bez, per Juni Juli 34,8 35,1 bez p r Juli Aug
bez Kartoffelmehl loko 25 25,50 bez Karto fselstärketrocken
loko 24 80 25,30 bez

Maodebnrs 4 Apnl Zuckerbericht Kornzucker excl, 92 pCt
23,25 bez 88 excl Rendement 22,25 bez Nachprodukte exci 75 Rende
meni 18,50 bez Stimmung schwächer wenig Geschäft ssein Brod
raffinade bez fein do 33 bez, gem Raffinade II mit Faß 31,50
bez Gem Melis I mit Faß 31,25 bez Stimmung unverändert Roh
zucker I Produkt Tranfito f a B Hamburg per April 17,15 Gld u 17,25
Br, per Mai 17,45 bez, 17,35 Br per Juni 17,30 Eld, 17,37j Br per
Juli 17,70 bez 17,50 Br Weichend

Stettin 4 April Wetzen geichäftslos,loco nach alter Usance 176 183
bez do per April Mai nach alter Usance 182,50 bez per Juni Juli nach
alter Usance bez per Septbr, Okt nach neuer Usance 18 ,50
Roggen unverändert loco nach alter Usance 138 143 dez per April
Mai nach alter Usance 142,50 bez per Sept Oktober nach neuer Liance
147,00 bez Pomm Hafer loco 138 142 bez Rüböl geschäfts
los loco per April Mai 57,00 bez per Sept Oktob 51,00 bez Svi
ritus matt, loco ohne Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 54,40 bez
do s70 Mt s 35,80 bez per April Mai 70 M 33,80 bez per Sept
Oktob 70 M 35,40 bez Petroleum loco 12,00 bez

öln 4 April Ketreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00
bez fremder loco 20,75 bez per Mai 19,80 bez per Juli 19,Z0 bez per
Aug bez Roggen hies loco 15,00 bez fremder locv 16,50bez
per Mai 14,65 bez per Juli 14 65 bez, per August bez Hafer
biesigei 14,50 bez fremd 15,50 bez Rüböl pr 50 Kg loco 60, S
bez per Mai 58,30 bez, per Okwber 51,90 bez

VreSlau 4 April Spiritus per 100 Ltr 100 pCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per April 52,60 bez per April Mai 52,60 bez, per
Aug st September 54,60 bez d 7V Mk Verbr, Abg p r April 32,70 bez

Roggen per April 48/0 bez, per April Mai 143,00 bez per Juni
Juli 152,00 bez Rüböl loco per April 58,50 bez per April MÄ
57,50 bez Mnk gedeckte Marke 18,70 bez Wetter Bedeckt

Pose 4 April Spiritus loco ohne Faß 50 proz 52,80 bez do 7V
proz 33,10 do 70 proz und darüber bez per März 50 proz

b Z 70er bez Tendenz behauptet Wetter Regnerisch
Hamburg 4 April Vormittags Kaffee Good average Santos per ApriZ

LZ Z pr Mai 82 per September 33j per Dezember 33j Ruhig

Aus dem Geschäftsverkehr
Auswüchse im Handel und Wandel Mit voller Be

rechtigung werden immer von Neuem Klagen des Handels und
der Industrie laut daß unsere Gesetze gegenüber dem Raub
ritte ihnm welches alle Gebiete ohne Aasnahme überfällt um
von den Mühen und Opfern welche andere gebracht auf ange
nehme Weife zu profiliren nicht streng genug sind Besonders
verwei stich ist es aber wenn dieses Treiben auch auf dem Me
dicinalgebiet einreißt und demselben aus Gewinnsucht Vorschub
geleistet wird So haben wir Gelegenheit gehabt wie die seit
10 Jahren gegen die mannigfachsten Störungen der Verdau
ungs und Ernährungsorgane bekannten von den höchsten me
dizinischen Autoritäten geprüften und empfohlenen Apotheker
Richard Brandi s Schweizerpillen eine ganze Reihe von mehr
oder weniger ähnlichen Nachahmungen fanden und diese auch
verkauft werden Das Publikum möge also beim Ankauf stets
vorsichtig sein sich nicht durch Redensarten bestimmen lassen
ein anders Mittel als die echten Apotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen zu nehmen Man verlange stets unter beson
derer Beachtung des Vornamens Äpolheker Richard Brandt s
Schweizervillen Halte man daran fest daß jede echte Schach
tel als Etiquette ein weißes Kreuz in rothem Feld hat und
die Bezeichnung Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillm
trägt Alle anders aussehenden Schachteln sind zurückzuweisen

Berliner Börse
vom 4 April 1889
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104,70 B
102,90 b
100,50 G
101,50 G

106 00 G
10a 0 B
106,00 bG
106 20 G
10n,00 G
105,30 k
107,5 B
103,25 bG
102,80 bB
10 50 G
95,20 G

101,30 G

176, S b
10 ,20 b
144,30 B
137,75 G
148 00

7,00 B
136,60 B

Niederwaldbahn
Oftvreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
ÄLerra Bahn
Buschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach
Gal sCarl, L B
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Rusf Saatsb 5
do Südwestb 5

Warschau Wien
Gotthardbahn

Gisexiich SW AM
ilachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Mz Lndwigshafe
Rarienb Mlawka
Vk ll F Jra z

1

s v l
4

1

5

69,10 bG
181,25 b
116,50 b
83,25 b

168 75 b

2

0

0

1

6

4

V

78,00 b
106,10 b
47,75 b
26,40 bB
77,70 b

153,25 b
139,5 bG
38,00 b
42,50 b

190,25 G
129,50 bB
82,40 b

230,00 b
144,v0 B

Sisendahn Prioritiits Stamni Mtie

Marienb Mlaw 5 /oI 5
Osipr Südbahn 5 I 5
Saalbahn 5 /o i 5
Weimar Gera 5 j 3

114,00 bG
119,25 bG
l14,10 blK
94,25 bG

Juläiwilch iseu ch W i,riM
vblisati

Breslau Warschau
Dtich Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1886

S

4

4

4V
3V
4

4

103,00 bB
102,50

Oest Fr Stb v 1885
öo Ergänz, Netz

Oest Fraii, 1 u,2 L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g

Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in L rrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
RKsan Koslow qar
Rjaschk Morczansk
Süowestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Äarschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

nSl iseild Pri irit Obli ati i i
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderbergerll
Goldpr I

Kronpr Rudolfsb M
Oest Frimz Stb

do von 1S74 i3

90,00 bG
90,00 bS

86 80 bG
103,60 bG
80,50 b
84,20 i
81,70 G

79,00 bB
80,30 G

103,00 G
102,90 b

61 30 SB
61,90 G

103 0 b
96,00
34,75 bG
95,7 b
78,30 bS

100,6 b
101,25 G
101,30 O
92,75 b
86,75 b

9 ,9 b
93,10 b

100,80 b
9 ,90 b Z
72,80 b
73,10 G

101,40 bG
39,90 b

102, 0 b

Wechsel

Amsterdam 100 gl S T 169,20 b

London 1 Lstrl 8 T 20,4 b

Paris 100 Fr 3 T 30,95 bB
Wen 100 Fl 3 T 16 90 b

Petersburg 100 sR 3 W 216,75 b

Warschau 100 SR 3 T 217,5 b

AuSianaiichr 0liaz
Sgypter garant
Italienisch Rente
Oesterr Goldrente

oo Papierreite
do Alberremi

3

5

4

4V

93 3 b
9 0 b70,75 B

1 30 d

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66
do C Bodmcredir
do Cnrl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

ilngar Goldr Zr 1000

do do 500
do do k 100do Jnvest G A
do Papierrente

114,60 B
S7,4 b

133,00

Ä3/ 0 bB

39,50 b
86,60 bG
86,90 B
37,40 B
87,40 B

2,i0 bG
80,20 B

I

Animftrie AMeu

Chemnitz
Magdeb Baubank
HeinrichstM
Leopoldshall
Staßfurter

Schässer ck Walcker

Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Friner Nähmaschinen
Grusonwerk
Hall Ma chinen
Löwe d Co
Pomm Masch conv

Zecher M schinen
Cröllwitzer Pavier
Eilenburger Cattun
Langensalzaer Tuchf
Kette ElbstMfahr
M igdeburg Straßb
G auzig
iörbiszori
B zar
Berliner Aquarium

1 a Brotfabrik

2

10
4

3

8

9

9

3V
9V
0

12
15

12
6V
12j
13
10
4

5

0

10
6V
5

8V
2

IN

220, 0 B
187,00 bÄ
123,00 bG
133,50 bG
155,00 b
157,75 B
131,50 bG
131,90 b
121,3 b
22 ,50 bG
71 00 5

306 75 bG
287,00 b
400,00 bG
127,75 bG
336,00 bB
272,25 B
580i bG

1 0,00 bB
93,00 bB
35,75 bÄ

2j1,50 B
110,00 b
112,25 b
174,50 b
33,50 bG

226 25 Ä

Immobil Ges
Nordh Tapetenfabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

113,01 bG
132, 0 bG
37,90 bB

145,00 bG

Bank Aktie
SBerliner Kassenv

do Handelsges
do Maklern er

Braunschiv Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Desfauer Landesb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40 /o
Mitteld Creditban
Nattonalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Disconwb

do Internat
Preuß Bodencredit

do Ctr Bd 40
Reichsbank 4V
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

8

4V
4

7

8V
9

10
7

0

5V
9

5

5

4V
6

3V
8V
13
125
6

8

6

4

6

0

tt

bA

126,90 b
184,25 bA
138,50 b
105,00 bB
128,50 bÄ
18 20 b
158,00 bB
175,60 bG
237,40
154,30

,25 bG
110,00 G
194 00 bB
117,00 bG
103 50 G
112,75 b
137,40 bG
171,00 G

175 Z G
134,75 G
125,90 d
143 50 bA
134,00 b G
110,75 bG
131,60 B
105,50 bA

Laurahütte 5V
5V
10j
3V
7

i u
Lanchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl

S Th Brauuk V
do St, Pr 5 /o

Stolb Zinkhütte
d St Pr 5

Westeregel

133,90 bG
113,90 dG
176,25 bG
192 00 B
157,75 bG
157,75 G
56,80 ÄÄ

135,2 b
190,30 bÄ

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

4A h D Pfandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Rorod Gruudcr fif
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
südd Bodencred

3V
4

4

4

5

5

103,60 G
116 50 B
103,00 bA
13 50 bG
103 0 bG
113 50

102,00 bG

Bergwerks an Hiitten AItie
Anhalter Kohlen
Dortm Unwn

do St, P,Lt ä,
Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müw

13 160,50 G
89,25 bG
96,60 bG

117 ,60 bG
33,90 b

Leipz Börse v
Zächs Rente v 1376
Altenburg ZeiK

assig Teplitz
Snschtiehrad I km
Altenburg Z itz

do St, Pr 5
Bnschtiehrader L
Weim Gera St A
do St Pr 5 /o

gem D Credit
Leipziger Bank

mV he Bank
Dürfte oiK Rattin

Th ir Braunk
St Pr 5

Zeiger Par u S A
Zuckerraffinerie Hak
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mansfelder Kupfer

4 April
3 95,4S b
4 103,75 K
4 105,30 b
5 90,50 G
3 132,00 B
S /l 163,50 G
3 154,00 b
0 26 50 bG
3 94,00

192,00 G9

5 142,50 bS
4 111,50 Ä
0 65,00 G
7 159,00 B
7 15H00 B
3 93,50 G
9 133,00 b
10 159,00 B
S 136,75
40 690 00 K



Polizei Werordmmg
betreffend die Heilighaltung der Sonn und Festtage

für die Provinz Sachsen
Auf Grund des 76 der Provinzial Ordnung vom 29 Juni 1876 ver

ich mii Zustimmung des Provinzialraths gemäß den ZZ 6 12 und 16
des Gesetzes über die Polizeiverwaltung vom 11 März 1850 unter Aufheb

sämmtlicher über diesen Gegenstand zur Zeit bestehenden Polizeiverord
mmgen insbesondere der Polizeiverordnungen
der Königlichen Regierung zu Magdeburg vom 15 Mai 1854 Magdeburger

Amtsblatt S 208
der Königlichen Regierung zu Merieburg vom 13 Mai 1868 Merseburger

Amtsblatt S 148
der Königlichen Negierung zu Erfurt vom 12 Mai 1854 Erfurter

Amtsblatt S 123
der gräflich Stollberg schen Regierung zu Wernigerode

vom 25 Februar 1870
Wernigerodisches Jntelligenzblatt äs l870 Nr 18

und der dieselben abändernden oder ergänzenden Polizei Vorschriften für den
Nmfang der Provinz Sachsen was folgt

K 1 An den Sonntagen und an den in der Provinz Sachsen bestehenden
gesetzlichen Festtagen nämlich dem ersten und zweiten Weihnachtsfeiertage
dem Neujabrstage dem Charkreitage dem Ostermontage dem allgemeinen
Büß und Bettsge dem Himmelfabrtstage und dem Pfingstmontage sind so
wohl alle öffentlichen und öffentlich bemerkbaren gewerblichen Arbeiten als
mich alle geräuschvollen derartigen Arbeiten innerhalb der Häuser und Be
triebswerkstätten verboten

Zu den hiernach verbotene Arbeiten gehören insbesondere
s die gewöhnlichen Arbeiten i er Feldbestellung Saat Ernte des Aus

dreichens und Düngerfahrens
i alle sonstigen Erd und Kulturarbeiten in Feldern Wiesen Forsten
o das Treiben von Vieh mit Ausnahme des Weideviehes
1 das Auf und Abladen der Frachtfuhrwerke auf öffentlichen Straßen

und Plätzen desgleichen in geschlossenen Höfen wenn es in letzteren nicht
ohne öffentlich bemerkbares Geräusch vorgenommen werden kann wogegen
der Transport von Lasten und Frachtgütern mit den dazu bestimmten Lait
mid Frachtfuhrwerken soweit ihm nicht das Verbot des ungewöhnlich ge
räuschvollen Straßenverkehrs unter K entgegensteht an Sonn und Festtagen
K I gestattet ist

s der Betrieb solcher Handwerksarbeiten welche wie z B die der
Klempner Schmiede Schlosser Stellmacher Maurer Zimmerer Steinsetzer
u s w mit besonderem Geräusch verbunden sind

5 Arbeiten an Bauausführungen aller Art
x die Fortsetzung des Betriebes sowie geräuschvolle Reparaturarbeiten

in de Fabriken
l ungewöhnlich geräuschvoller Straßenverkehr in Städten durch den

Transport von Bier und Rollwagen Wagen mit leeren Fässern und mit
Menftangen u s w

Der Eisenbahn Dampfschiff Post und Telegraphenverkehr das Lohn
mhrwesen für Personen und der Betrieb der Dienstmanns Jnstitute wird
durck vorstehende Bestimmungen nicht berührt

8 2 Machen Nothfälle z B anhaltende ungünstige Witterung während
der Ernte oder Saatzeit die Vornahme von Arbeiten auch an Sonn und
Festtagen ß 1 dringend erforderlich so kann die Ortspolizeibehörde die Er
laubniß da n ertheilen Diese Erlaubniß kann nach Befinden der Umstände
auf die Zeit nach beendigtem Vormittags Hauptgottesdienst beschränkt oder
nir den ganzen Tag ertheilt werden Auch ohne vorherige Erlaubniß der
Ortspolizeibehörde dürfen die nöthigen Arbeiten vorgenommen werden wenn
es M wie bei Feuersbrünsten Überschwemmungen u s w um die Ab
wehr einer bevorstehenden oder um die Bewältigung einer bereits eingetretenen
gemeinen Gefahr oder m einen solchen Nothstand handelt welcher unverzüg
liche Abhülfe erfordert

8 3 Erscheint die Fortsetzung des Betriebes in einzelnen Fabriken oder
sonstigen gewerblichen Anlagen oder die Fortsetzung baulicher Arbeiten aus
technischen Rücksichten oder aus anderen Gründen von überwiegender Wich
tiakeit auch an Sonn und Festtagen Z 1 geboten so kann die Ortspolizei
behörde nach vflichtmäßiger Prüfung der Verhältnisse die Erlaubniß dazu
ertheilen nach Befinden der Umstände unter geeigneten von ihr zu bestim
menden Einschränkungen

4 Welche Vor und Nachmittagsstunden an Sonn und Festtagen
1 als Zeit des Gottesdienstes anzusehen sind hat die Ortspolizeibehörde

in ortsüblicher Weise bekannt zu machen
Z 6 Während der Dauer des Vor und Nachmittags Gottesdienstes

kZ 4 an Sonn und Festtagen Z 1 ist der öffentliche Handelsverkehr unter
sagt Alle Verkaufsläden Waarenlager Gewölbe Magazine und Buden mit
Ausnahme der Apotheken müssen während dieser Zeit geschlossen sein

Ingleichen ist während dieser Zeit das Aushängen oder das Ausstellen
ioon Waaren vor den Ladenthüren oder in den Schaufenstern sowie die Be
Nutzung von Verkaufstischen auf öffentlichen Straßen und Plätzen verboten
Können die Schaufenster nicht ausgeräumt werden so müssen die darin aus
gestellten Gegenstände durch außerhalb oder innerhalb der Fenster angebrachte
Läden Rouleaux Vorhänge c den Blicken der Vorübergehenden entzogen
werden

Das Umhertragen und Fabren von Waaren am Orte der gewerblichen
Niederlassung zum Verkaufe ist während der ganzen Tageszeit verboten
LebensMittel dürfen in dieser Weise bis zum Beginn des Vormittags Gottes
dienstes Milch in den Städten Magdeburg Halle a S und Erfurt bis
Mittag 12 Uhr feilgeboten werden In Schankwirthschaften Restaurationen

nd Konditoreien ist der Gewerbebetrieb und Verkehr während der Dauer
des Vor und Nachmittags Gottesdienstes insoweit verboten als derselbe
äußerlich wahrnehmbar oder geräuschvoll ist Die Auszahlung des Lohnes
an Tagearbeiter und Handwerker während der Stunden des Gottesdienstes
ist verboten

6 Der Gewerbebetrieb im Umherziehen ist ohne Rücksicht daraus ob
zm demselben ein Legitimationsschein nach Z 55 der Gewerbeordnung erforder
lich ist oder nicht an Sonn und Festtagen Z 1 während des ganzen Tages
untersagt Das Feilbieten von Lebensmitteln unterliegt denselben Beschränk
ungen welche für das stehende Gewerbe im Falle des Umhertragens im s 5
festgesetzt sind Das Umherziehen von Musikern Orgelspielern Puppenspie
lern Thierführern und dergleichen ist vom Schlüsse des Nachmittags Gottes
Dienstes an unter der Bedingung der Ertheilung der ortspolizeilichen Erlaub
niß zur Ausübung des Gewerbebetriebes gemäß dem Z 59 der Gewerbeord
nung gestattet

Z 7 Auktionen und Licitationen aller Art dürfen an Sonn und Fest
tagen Z 1 weder im Freien noch in Höfen oder Häusern abgehalten werden

8 Jede Art von Marktverkehr an Sonn und Festtagen Z 1 ist
Während des ganzen Tages untersagt jedoch ist der Verkauf von Lebens
Mitteln in festen Verkaufsstellen Scharren und Buden auf den Straßen und
öffentlichen Plätzen außerhalb der Zeit des Gottesdienstes insoweit erlaubt
als nicht die Ortspolizeibehörde diesen Verkauf durch Polizei Verordnungen
einzuschränken für nöthig findet

Z 9 Finden Jahr oder Weihnachtsmärkte an Sonn und Feiertagen
E 1 statt so ist der Marktverkehr während der Stunden des Gottesdienstes

nbedingt verboten Der Marktverkehr kann jedoch an den Orten wo ein
Nachmittagsgottesdienst abgehalten wird durch ortspolizeiliche Verordnung
auch für die zwischen den Vor und Nachmittagsgottesdienst fallende Zeii
Mtersagt werden

10 Gemeinde und Gemeindevertretungs Versammlungen dürfen an
Sonn und Festtagen Z 1 nicht vor dem Vormittagsgottesdienste und nicht
während des Vor und Nachmittagsgottesdienstes andere öffentliche Ver
sammlungen nicht vor Schluß des Nachmittagsgottesdienstes abgehalten
werden

Z 11 An Sonn und Festtagen s 1 sind während der Dauer des Vov
nd Nachmittagsgottesdienstes Concerte und alle geräuschvollen gesellschaft

lichen Vereinigungen und Vergnügungen an öffentlichen Orten insbesondere
das Kegelspiel und Scheiben oder Vogelschießen sowie Schaustellungen aller
Art in Buden Kabineten u s w untersagt

8 12 Tanzmusiken und Belustigungen welche des Sonnabends Abends
an öffentlichen Orten stattfinden müssen selbst wenn sie polizeilich gestattet
And spätestens Nachts 12 Mr geschlossen werden Ausnahmen sind nur bei

Erntefesten u s w

die Feier

besonderen Anlässen z B Fabrikbällen Familienfesten
durch die Ortspolizeibehörde zu gestatten

s 13 Die Beschränkungen in den 11 und 12 finden auf
des Königsgeburtstages und des Sedantages keine Anwendung

Z 14 Die Abhaltung von Hetz und Treibjagden an Sonn und Fest
tagen s 1 ist gänzlich verboten Auch in anderer Weise darf die Jagd nicht
während der Gottesdienststunden ausgeübt werden

s 15 Den Ortspolizeibehörden bleibt es überlassen den Gottesdienst
einer im Staate bestehenden Religionsgesellschaft in Kirchen oder in anderen
zu religiösen Versammlungen bestimmten Orten gegen Lärm auf den in der
Nähe der Gotteshäuser gelegenen Straßen und Plätzen durch geeignete Anord
nuiigeu zu sichern

s 16 An dem Büß und Bettage an dem dem Andenken der Verstor
benen gewidmeten Jahrestage an den Vorabenden des ersten Weihnachts
Oster und Psingstfeiertages iowie am Aichermittwoch und während der
ganzen Charwoche dürfen Schaustellungen Concerte Bälle und ähnliche Lust
barkeiten nicht stattfinden Gestattet bleibt die Aufführung von Oratorien und
anderen ernsten Musikstücken in dazu geeigneten Räumen

17 Schauspielvorstellungen dürfen am Charfreitage sowie am Büß
und Bettage gar nicht und an dem dem Andenken der Verstorbenen
gewidmeten Jahrestage nur alsdann stattfinden wenn sie ernsten In
haltes sind

8 18 Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden Vorschriften werden
ofern nicht nach dem 8 366 Nr 1 des Strafgesetzbuches für das
deutsche Reich höhere Strafen verwirkt sind mit Geldstrafe bis zu
30 Mark oder im Unvermögensmlle mit verhältnißmäßiger Haft be
traft

8 19 Diese Polizei Verordnung tritt mit dem 1 Juni 1879 in
Kraft

8 20 Die wegen Betreibung von Arbeiten auf den Bergwerken und
Salinen während der Sonn und Festtage 8 1 bestehenden Polizeiverord
nungen der königl Regierungen der Provinz und des königlichen Oberberg
amtes zu Halle a S nämlich

für den Regierungsbezirk Magdeburg
vom 17 August 1874 Magdeburger Amtsblatt S 318

für den Regierungsbezirk Merseburg
vom 25 Oktober 1873 Merieburger Amtsblatt S 249

für den Regierungsbezirk Erfurt
vom 12 November 1873 Erfurter Amtsblatt S 218

bleiben in Geltung
Magdeburg den 21 März 1879

Der Oberpräsideut der Provinz Sachse

Vorstehende Verordnungen werden hiermit in Erinnerung gebracht und
8 12 bemerkt daß unter Fabrikbällen nur solche Bälle zu verstehen

ind welche von den Fabrikbesitzern den Arbeitern gegeben nicht aber solche
welche von den letzteren selbst veranstaltet werden

Halle den 2 April 1889
Die Polizei Verwaltung

Vom 1 April cr ab wohnen
Polizei Sergeant Weber 1 Polizei Distrikt

n Fehse 30Kahl 31
Halle a S den 3 April 1889

Die Polizei Verwaltung

gr Sandberg 9
Lessingstraße V
Meckelstratze S

Zur öffentlichen Meistbietenden Vermiethung des zur Zeit an den
Kaufmann Gans vermietheten im untern Stockwerke des hiesigen
Rathhauses resp nach dem Markt und nach der Rathhausgasse zu ge
egenen Verkaufsladens nebst Arbeitszimmer und Niederlagsraum au
die 6 Jahre vom 1 October 1889 bis ult September 1895 unter
den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen wird ein Termin
auf Montag den S April d I Vormittags tv Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt wozu
Reflektanten eingeladen werden

Halle a S, den 4 April 1889 Der Magistrat
Ausschreibung

Die Maler und Anstreicherarbeiten zum Verbindungsbau der
Bürgerschulen an der Olearius und Dreyhauptstraße sollen im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Sonnabend den IS April d Js Vormittags Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen
werden können

Halle a S den 4 April 1389
Der Stadtbanrath

Lohansen

Gerichtlicher Ausverkauf
von Herren Knabengarderoven

Das zur 5 I vvinslr schen Konkursmasse von hier ge
hörige vollständig sortirte Lager von

Herren nd Knaben Garderoben
bestehend namentlich aus Jaqnet Rock Burschen nd Kinder
auzügeu sowie einer gro en Auswahl Arbeitssuche Winter
nud Sommerpaietots Stoffbeinkleidern Westen nd d m
soll vom E d Mts ab Vormittags von S 12 nd Nach
mittags von S Uhr im La e kl Steinstrafte schrägüber
dem Königl Amtsgericht zu sehr bilUgen Preisen im Einzelnen
ausverkauft werden

Mer Konkursverwalter

Von Souutag früh ab stehen feine fette sowie grosze

w Futterschweine HM
zum Verkauf bei

i ni irllv Giebicheustein Bruuueustratze SS

Wohnnngs BerSndernng
Mit heutigem Tage verlegte meine Wohnung von gr Stein

straße 32a nach klviii s K gradeüber
vom Amtsgericht Gleichzeitig meiner werthen Kundschaft für das
mir feit 10 Jahren geschenkte Wohlwollen bestens dankend bitte ich
mich auch ferner mit Aufträgen beehren zu wollen

Achtungsvoll

N Ii kmder ezierer u Dekorateur

KM MM

AMrk ÜAMImks

lKl tM llllto
neueste elegante Forme

iMkl MMn We
würMMnImiMkiidH

MtMIl sl iMlttM
lWMll iiM

empfiehlt

VdrisUauVoist
kedinvHi str UM foststr M

Gold auf Silber gewalzt
Stück z Mk

wundervolle neue Muster
Stück so H 5 H

VllNtKiin
in kolossaler Auswahl empfiehlt

5Z Gr Ulrichstr 5I
18 Leipzigerstr 18

Täglich Eingang von Neuheiten
Achlirtige Wimhl

AlMM
53 Gr Ulrichstr 5I
18 Leipzigerstr 18
D Frische Hollander Austern G
H Feinsten Astrach Caviar,
H Fliehend fetten geräuch

Rheinlachs
R Lüneb Niesen Neunaugen M
H Frische Waldmeister h
H Feinste Jsl Fettheringe A

Mecklenburger Spickaal
Magdeburger Sauerkohl
Feinste Mess Apfelfiueu

empfing WH Willi Igr Stein u gr Ulrichstr EckeD

L
S

Die feinsten Gemüse in M
Dosen als Stangen
und Schnitt Spargel
Schoten Schnittboh M
nen,Carotten u s w W
empfiehlt billigst M

HVill HDgr Stein u gr Ulrichstr Ecke

Tagt fr Jauersche Wurstche
Thüringer KnaSwürstche
ff Sülze Lachsschiuke Sar
delle leberwurst Trüffellebev

wurst
gek Zunge Braun schw Mett

wurst
diverse Brate gar

Schüssel
tm besten Arrangement

GausepökelMsch
Gänseschmalz

W Kgl HoflieferantL zigerstr

In unserem Predtgerhanse kl Klansstraste IS ist eine
freundliche Wohnung von 5 heizbaren Zimmern nebst Küche und
Zubehör für 300 Mk zu vermietheu Erk bei Dompred Albert

Große
Wt Anbeier

empfiehlt Maudel SV P g
bei Abnahme von 24 Schock
1 Schock Rabatt

k KmÄoT
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt ln Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann l Halle

Expedition des Halle scben Tageblattes Große ylrichstrahe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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